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Worthäufigkeit von LOBBYISMUS: 

Doku
ment 

Suchbe
griff 

     Vorschau Ende 

B1  Lobbyis
mus 

80 LOBBYISMUS in der Wirtschaft hat auch 
vielleicht noch eine andere 

80 

B1  Lobbyis
mus 

10
3 

weniger im Sinne von LOBBYISMUS. Also 
eher: wie mache ich einen 

103 

B10  Lobbyis
mus 

65 kann natürlich auch in den LOBBYISMUS 
gegenüber den Gesprächspartnern, 

65 

B10  Lobbyis
mus 

69 dass man Sozialen LOBBYISMUS vielleicht 
stärker in den Blick nehmen 

69 

B2   Lobbyis
mus 

13 Da haben wir heute dank LOBBYISMUS im 
Grunde auch mehr Transparenz. 

13 

B2   Lobbyis
mus 

38 hat, das ist für mich kein LOBBYISMUS 
mehr, das überschreitet jede 

38 

B2   Lobbyis
mus 

40 gar nicht mehr für LOBBYISMUS hält und 
das für ihn schon ins 

40 

B2   Lobbyis
mus 

42 über fairen, transparenten LOBBYISMUS. 
Und da sagt er, haben wir es 

42 

B2   Lobbyis
mus 

54 Das Thema LOBBYISMUS oder 
Öffentlichkeitsarbeit kann man mal 

54 

B2   Lobbyis
mus 

56 Es geht um Management und um 
LOBBYISMUS. Wir machen es im 

56 

B4 Lobbyis
mus 

16 Bereichen und deren Form von 
LOBBYISMUS.   

16 

B5  Lobbyis
mus 

64 dass sie doch auch mal LOBBYISMUS 
betreiben sollen, dann fragen sie, 

64 

B5  Lobbyis
mus 

74 Das ist dann LOBBYISMUS. Wie sind die 
eigentlich aufgestellt? Kann 

74 

B5  Lobbyis
mus 

76 anderes wie 0 76 

B6  Lobbyis
mus 

32 LOBBYISMUS ist ja so ein pauschaler 
Begriff. Unter Lobbyismus kann 

32 

B6  Lobbyis
mus 

32 Unter LOBBYISMUS kann man verstehen, 
dass Waffen vertickt werden  

32 

B7  Lobbyis
mus 

6 Zustand und Zukunft von LOBBYISMUS im 
Social-Profit-Sektor mit 

6 

B7  Lobbyis
mus 

21 kann und der praktisch LOBBYISMUS 
betreiben kann oder Unterstützung 

21 

B7  Lobbyis
mus 

63 und Kolleginnen, die LOBBYISMUS machen.  63 

B7  Lobbyis
mus 

64 Aber LOBBYISMUS ist dann, weil Sie das ja 
auch öfter jetzt schon 

64 

B7  Lobbyis
mus 

65 Die sagen ja nicht LOBBYISMUS, also die 
Mitarbeiterinnen, sondern die 

65 

B7  Lobbyis
mus 

68 nachzudenken, weil, wenn man 
LOBBYISMUS so betreibt, wie ich das sehe, 

68 

B7  Lobbyis
mus 

80 gerichtet sind, und LOBBYISMUS, so wie ich 
ihn verstehe, ist eben 

80 

B7  Lobbyis
mus 

13
3 

wo wird LOBBYISMUS zur Korruption? Das 
wäre nicht meins. Aber 

133 



B7  Lobbyis
mus 

13
4 

gelassen, es geht nicht um LOBBYISMUS, 
es geht um Arbeitsplätze, da 

134 

B7  Lobbyis
mus 

17
4 

ist das eine neue Form von LOBBYISMUS, 
weil die suchen ja Ideen, die 

174 

B7  Lobbyis
mus 

18
3 

Verfolgt Sozialer LOBBYISMUS neben der 
regional- und 

183 

B9   Lobbyis
mus 

6 um Praxis und Zukunft von LOBBYISMUS 
im Management  von 

6 

B9   Lobbyis
mus 

73 Zitat von einem Experten zu LOBBYISMUS, 
das wollte ich nochmal 

73 

B9   Lobbyis
mus 

74 das ist auch mein Bild von LOBBYISMUS, 
wobei ich nicht sehr viel weiß 

74 

B9   Lobbyis
mus 

74 nicht sehr viel weiß über LOBBYISMUS. 
Also, bei uns ist es jetzt 

74 

B9   Lobbyis
mus 

74 aber da geht es eher um LOBBYISMUS im 
Waffenbereich. Wo eben 

74 

B9   Lobbyis
mus 

78 es gibt immer so einen LOBBYISMUS, wenn 
jemand zum Beispiel öffentlich 

78 

B9   Lobbyis
mus 

82 wenn ich grundsätzlich über LOBBYISMUS 
nachdenke: Was heißt das?  

82 

B9   Lobbyis
mus 

87 das irgendwie die Form von LOBBYISMUS, 
die eben ich nicht meine in 

87 

B9   Lobbyis
mus 

87 in Richtung eines positiven LOBBYISMUS.   87 

B9   Lobbyis
mus 

90 Diese Form von LOBBYISMUS könnte, je 
nachdem wie weit eine 

90 

B9   Lobbyis
mus 

92 Und der LOBBYISMUS im Sozialbereich, die 
können sowieso nicht viel 

92 

B9   Lobbyis
mus 

20
3 

Also die sauberere Form von LOBBYISMUS, 
die moralisch sauberere, 

203 

B9   Lobbyis
mus 

22
1 

sie mich schon als eine LOBBYISMUS-
Aufgabe und tragen die auch an mich 

221 

B9   Lobbyis
mus 

24
6 

so wie jeder LOBBYISMUS, wie fast alle 
Bereiche des Lebens, diesen 

246 

 

 

Worthäufigkeit von SOZIALLOBBYISMUS: 

Dokum
ent 

Suchbegriff Anfa
ng 

Vorschau End
e 

B10  Soziallobbyis
mus 

55 Ja, und von SOZIALLOBBYISMUS habe 
ich in den Curricula auch noch 

55 

B10  Soziallobbyis
mus 

57 also Migration und SOZIALLOBBYISMUS, 
das wäre ja zum Beispiel auch 

57 

B10  Soziallobbyis
mus 

57 Formen und Trends von 
SOZIALLOBBYISMUS werden sich nach 
Ihrer 

57 

B2   Soziallobbyis
mus 

53 Public Relations und 
SOZIALLOBBYISMUS als Fach bzw. als 
Bestandteil 

53 



B2   Soziallobbyis
mus 

54 Public Relations und 
SOZIALLOBBYISMUS. In erster Linie 
würde für mich 

54 

B2   Soziallobbyis
mus 

56 glaube, dass der Begriff 
„SOZIALLOBBYISMUS“ genauso falsch ist 
wie 

56 

B4 Soziallobbyis
mus 

61 SOZIALLOBBYISMUS mit seiner 
sozialpädagogischen Maxime, 
Partizipation 

61 

B4 Soziallobbyis
mus 

66 Public Relations und 
SOZIALLOBBYISMUS?   

66 

B4 Soziallobbyis
mus 

70 Öffentlichkeitsarbeit und 
SOZIALLOBBYISMUS, das ist absolut ein 
weißes 

70 

B4 Soziallobbyis
mus 

70 ich es wichtig, dass man 
SOZIALLOBBYISMUS oder wie auch 
immer man das 

70 

B4 Soziallobbyis
mus 

72 Formen und Trends von 
SOZIALLOBBYISMUS werden sich nach 
Ihrer 

72 

B4 Soziallobbyis
mus 

73 das wird sich auch im 
SOZIALLOBBYISMUS ein bisschen 
widerspiegeln, 

73 

B5  Soziallobbyis
mus 

46 Ihrem Kontakt zur Basis 
SOZIALLOBBYISMUS mit seiner 

46 

B5  Soziallobbyis
mus 

57 Public Relations und 
SOZIALLOBBYISMUS?   

57 

B5  Soziallobbyis
mus 

66 Formen und Trends von 
SOZIALLOBBYISMUS werden sich nach 
Ihrer 

66 

B5  Soziallobbyis
mus 

67 Auf dem Feld des SOZIALLOBBYISMUS 
sind halt auch andere Akteure, die 

67 

B7  Soziallobbyis
mus 

166 Thema, SOZIALLOBBYISMUS läuft halt 
viel unter Netzwerk. Also, im 

166 

B8 Soziallobbyis
mus 

288 gibt es da auch für den 
SOZIALLOBBYISMUS eine europäische 

288 

B9   Soziallobbyis
mus 

8 natürlich sowas wie SOZIALLOBBYISMUS 
bei den Zahler-Institutionen 

8 

B9   Soziallobbyis
mus 

149 Das ist für mich echter 
SOZIALLOBBYISMUS. Kommen wir nun 
zu Public 

149 

B9   Soziallobbyis
mus 

192 Die Zukunft von SOZIALLOBBYISMUS: 
Wie beurteilen sie hinsichtlich der 

192 

B9   Soziallobbyis
mus 

236 Public Relations und 
SOZIALLOBBYISMUS nach Ihren 
Beobachtungen?  B9: 

236 

B9   Soziallobbyis
mus 

244 da wird auch natürlich 
SOZIALLOBBYISMUS sich verstärkt 
präsentieren 

244 

B9   Soziallobbyis
mus 

246 wird sich der SOZIALLOBBYISMUS, so 
wie jeder Lobbyismus, wie fast alle 

246 



B9   Soziallobbyis
mus 

248 scheitert, dann muss sich 
SOZIALLOBBYISMUS auf europäischer 
Ebene 

248 

B9   Soziallobbyis
mus 

252 wie auch immer diesen 
SOZIALLOBBYISMUS auf europäischer 
Ebene zu 

252 

 

 

Worthäufigkeit von UNTERSTÜTZEN: 

Doku
ment 

Suchbeg
riff 

Anfang Vorschau Ende 

B10  unterstütz
en 

16 Gesichtspunkten zu UNTERSTÜTZEN, 
Werte weiterzugeben, diese Werte 

16 

B10  unterstütz
en 

34 mich dabei zu UNTERSTÜTZEN und ja, 
da sind wir schon gefragt, dass wir 

34 

B4 unterstütz
en 

6 und sich gegenseitig UNTERSTÜTZEN. 
Also, Gemeinwesensarbeit ist so ein 

6 

B4 unterstütz
en 

8 etwas mitmachen oder etwas 
UNTERSTÜTZEN, dann wollen sie doch 
lieber 

8 

B4 unterstütz
en 

8 konkrete, ganz kleine Sache 
UNTERSTÜTZEN. Das ist einfacher und 
lässt 

8 

B4 unterstütz
en 

24 Arbeit, was wir auch völlig 
UNTERSTÜTZEN. Wenn man diese 
Wirkung 

24 

B4 unterstütz
en 

52 die diese Haltung auch 
UNTERSTÜTZEN und sagen das ist 
real. Aber auch 

52 

B7  unterstütz
en 

174 haben im Sozialbereich und 
UNTERSTÜTZEN die, supporten die  

174 

 

 

Worthäufigkeit von FÖRDERN und FORDERN: 

Dokumen
t 

Suchbegrif
f 

Anfan
g 

Vorschau Ende 
 

B10  Fördern 30 aber auch das Fordern und 
FÖRDERN, wie man so schön 
sagt, mitgibt  

30 

 
B2   Fördern 44 was die Frage „Fordern und 

FÖRDERN“ angeht. Er sagte, wir 
haben eine 

44 

 
B2   Fördern 44 was eigentlich Fordern und 

FÖRDERN heißt. Die hatten noch 
nie die 

44 

 
B7  fördern 143 müssen wir optimal FÖRDERN, 

wenigstens vom Kindergarten 
bis zum 

143 

 



B7  fördern 182 zu kitzeln und sie daran zu 
FÖRDERN und nicht zuerst die 
Schwächen. 

182 

 
      
Dokumen
t 

Suchbegrif
f 

Anfan
g 

Vorschau Ende 

B1  fordern 32 ob das, was sie da FORDERN, 
realistisch ist.  I: Das ist dann ja 
auch 

32 

B10  Fordern 30 Verantwortung, aber auch das 
FORDERN und Fördern, wie man 
so schön 

30 

B2   fordern 20 dass man immer das gleiche 
FORDERN soll, aber wenn klar 
ist: Da kommt 

20 

B2   fordern 30 Verhütungskosten im Regelsatz 
FORDERN, dass da die Caritas 
nicht 

30 

B2   Fordern 44 geöffnet, was die Frage 
„FORDERN und Fördern“ 
angeht. Er sagte, wir 

44 

B2   Fordern 44 bekommen, was eigentlich 
FORDERN und Fördern heißt. 
Die hatten noch 

44 

B9   fordern 219 schon als meine Aufgabe und 
FORDERN das auch ein. Das ist 
auf der 

219 

B9   fordern 223 Aber Mitarbeiter, die FORDERN 
das ein, und dem komme ich 
nach, aber 

223 

B9   fordern 227 der fürsprechen soll und 
FORDERN muss.   RD: Das ist 
dann auch ein 

227 

 

 

Worthäufigkeit von VERSUCHEN: 

Dokument Suchbegriff Anfang Vorschau Ende 
B10  versuchen 28 Und da VERSUCHEN wir 

gerade, auch über die 
anderen Bundestutoren, mit 

28 

B10  versuchen 28 ) VERSUCHEN wir oder auch 
über unsere News der 
katholischen 

28 

B10  versuchen 28 Jugendsozialarbeit 
VERSUCHEN wir natürlich 
schon immer mal wieder, die 

28 

B2   versuchen 11 Rechtsprechung, wo wir auch 
VERSUCHEN müssen, darauf 
Einfluss zu 

11 



B2   versuchen 11 Natürlich sollte man niemals 
VERSUCHEN, bei der 
Rechtsprechung zu 

11 

B2   versuchen 13 und auf der gleichen Ebene 
VERSUCHEN, Mitarbeiter zu 
beeinflussen. Wer 

13 

B2   versuchen 15 dann kann man das alleine 
VERSUCHEN. Man kann sich 
damit medial 

15 

B2   versuchen 20 das muss man dann eben 
VERSUCHEN einzubringen 
und sich abstimmen mit 

20 

B2   versuchen 22 muss tagesaktuell sein und 
VERSUCHEN, Themen 
überhaupt zu benennen 

22 

B2   versuchen 22 Das kann man VERSUCHEN, 
aber die Macht, über einen 
mittelfristigen 

22 

B3  versuchen 14 öffentlichem Druck etwas zu 
VERSUCHEN, öffentlich die 
Themen zu äußern 

14 

B3  versuchen 16 Wir VERSUCHEN in 
Netzwerken, Lobbying zu 
betreiben gegenüber der 

16 

B3  versuchen 16 dem wir auch Mitglied sind, 
VERSUCHEN wir auf 
politischer Ebene, auf 

16 

B3  versuchen 16 Forderungen abzuleiten und 
VERSUCHEN, diese 
rüberzubringen.  I: D.h., 

16 

B3  versuchen 18 her, dass die Organisationen 
VERSUCHEN, in Gruppen 
Positionierungen zu 

18 

B3  versuchen 28 auch immer wieder aus und 
VERSUCHEN, dadurch 
gemeinsam besser 

28 

B3  versuchen 29 auch ein Netzwerk, wo wir 
VERSUCHEN, uns auch 
ständig auszutauschen. 

29 

B3  versuchen 50 und VERSUCHEN, da auch im 
Vorfeld zu schauen, welche 
anderen 

50 

B3  versuchen 57 Wir VERSUCHEN eigentlich, 
sehr viel öffentlich zu 
machen. 

57 

B3  versuchen 59 aber schlussendlich 
VERSUCHEN wir, gerade die 
Öffentlichkeit 

59 

B3  versuchen 64 Wir VERSUCHEN, da 
eigentlich sehr 
einvernehmlich und 
gemeinsam 

64 



B3  versuchen 82 Wir VERSUCHEN das immer 
zu verbinden, aber es ist 
auch schwierig, das 

82 

B3  versuchen 85 Also, wir VERSUCHEN, uns da 
gleich einzubringen, wenn 
eine Diskussion 

85 

B3  versuchen 85 behandelt werden, dann 
VERSUCHEN wir da auch 
durch Gespräche mit 

85 

B3  versuchen 87 Da muss man dann 
VERSUCHEN, das in einen 
anderen Fokus zu bringen. 

87 

B3  versuchen 99 Er wird VERSUCHEN, 
Verständnis zu zeigen und 
wird versuchen, für die 

99 

B3  versuchen 99 zu zeigen und wird 
VERSUCHEN, für die 
politische Situation dann 

99 

B4 versuchen 6 darauf achten, dass wir 
VERSUCHEN, die 
Lebenssituation der 

6 

B4 versuchen 6 und dann im zweiten Schritt 
VERSUCHEN, über Kontakte, 
aber auch über 

6 

B4 versuchen 6 man an der Stelle natürlich 
VERSUCHEN, sich da 
dranzuhängen und zu 

6 

B4 versuchen 34 politische Aufmerksamkeit 
VERSUCHEN einzufordern, 
können wir gar nicht 

34 

B4 versuchen 40 besser, weil wir dann eben 
VERSUCHEN, wieder den 
Rahmen herzustellen 

40 

B4 versuchen 44 Auf Bundesebene 
VERSUCHEN wir wirklich die 
Konkurrenz im Sinne 

44 

B4 versuchen 44 eigentlich schon, dass wir 
VERSUCHEN, durch eine 
kontinuierliche 

44 

B4 versuchen 57 dadurch, dass sie mehr 
VERSUCHEN sollte, dass ihre 
Position von der 

57 

B5  versuchen 35 auch in Ordnung, dass andere 
VERSUCHEN, auf legalen 
Wegen Einfluss auf 

35 

B6  versuchen 22 So VERSUCHEN wir durch 
gezielte Öffentlichkeitsarbeit 
einerseits, 

22 

B7  versuchen 17 es oft das Tun, also, wir 
VERSUCHEN, Ideen, Projekte 
umzusetzen, und 

17 



B7  versuchen 61 Also, wir VERSUCHEN auch 
Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen, die C.H. 

61 

B7  versuchen 63 Themen spezialisiert und 
VERSUCHEN auch mit 
Mitarbeiterinnen, nach 

63 

B7  versuchen 81 des Kindes und Jugendlichen, 
VERSUCHEN wir auch wieder 
durch Projekte 

81 

B7  versuchen 81 den Mitarbeitern nicht oder 
VERSUCHEN, mit den 
Klienten zu reden. Das 

81 

B7  versuchen 81 Das VERSUCHEN wir natürlich 
nach außen, und das ist 
unsere große 

81 

B7  versuchen 83 dass man oft, also oft, wir 
VERSUCHEN halt auch immer 
wieder, neue 

83 

B7  versuchen 90 Nein, also wir VERSUCHEN 
schon, es ist notwendig, also, 
sagen wir 

90 

B7  versuchen 90 Sondern wir VERSUCHEN 
halt, noch einmal diese 
Projekte von der 

90 

B7  versuchen 121 Also, die VERSUCHEN, das 
halt zu trennen.  I: Der sitzt 
aber beim 

121 

B7  versuchen 145 Na ja, klar, wir VERSUCHEN 
schon, Kinder und 
Jugendliche, wo es nur 

145 

B7  versuchen 148 darum kümmern müssen, da 
VERSUCHEN wir natürlich das 
immer 

148 

B8 versuchen 212 Maximen, und wir 
VERSUCHEN, einen Spagat 
zwischen den beiden zu 

212 

B9   versuchen 24 wir VERSUCHEN, mal ein 
Pilotprojekt zu finanzieren. 
Schaut es euch 

24 

B9   versuchen 151 was wir machen, was wir hier 
VERSUCHEN über Redakteure 
auf lokaler 

151 

B9   versuchen 151 auch einfacher, was wir hier 
VERSUCHEN ist, über 
Redakteure Themen 

151 

B9   versuchen 179 Jugendlichen zu coachen und 
VERSUCHEN, ihn aus 
verschiedenen Gründen 

179 

B9   versuchen 202 Position wirken und da 
VERSUCHEN, da 
entsprechende 
Gruppierungen, die 

202 



B9   versuchen 217 Leute auch eintreten und 
VERSUCHEN, hier deren 
Positionen im 

217 

B9   versuchen 217 dann nehmen wir das wahr 
und VERSUCHEN, das weiter 
zu transportieren, 

217 

B9   versuchen 231 Justizministerium arbeitet, 
VERSUCHEN – er hat dort 
eine relativ hohe 

231 

B9   versuchen 231 Position – dann würde ich 
VERSUCHEN, über ihn einen 
entsprechenden 

231 

 

 

Worthäufigkeit von ERREICHEN: 

Dokument Suchbegriff Anfang Vorschau Ende 
B10  erreichen 50 Weise können wir viel mehr 

ERREICHEN, und das kann 
vielleicht ein 

50 

B2   erreichen 15 dass wenn wir das politisch 
ERREICHEN wollen, dann kann 
man das 

15 

B2   erreichen 15 der Sache und politisch was 
ERREICHEN wollen, dann 
brauchen Sie 

15 

B4 erreichen 6 zusammenarbeitet und wen 
man ERREICHEN kann. Ich 
glaube, die Schritte, 

6 

B4 erreichen 36 Ansätzen und in dem, was sie 
ERREICHEN, in der Art und 
Weise, wie sie 

36 

B4 erreichen 48 arbeiten, werden wir nichts 
ERREICHEN. Keiner von uns 
würde nach außen 

48 

B5  erreichen 8 bessere Rahmenbedingungen 
ERREICHEN und zwar unter 
Berücksichtigung 

8 

B5  erreichen 10 der eigenen Interessen 
ERREICHEN, dann ist das 
sicher hilfreich, aber 

10 

B5  erreichen 25 uns dann, wenn wir auch was 
ERREICHEN wollen, wenn wir 
dann Lobbying 

25 

B7  erreichen 17 um dadurch Aufmerksamkeit 
zu ERREICHEN. Dadurch, 
durch diese 

17 

B9   erreichen 202 dann auch haben, zu 
ERREICHEN, also die 
genannte Kirche, konservative 

202 

 



 

Worthäufigkeit von MITARBEITER: 

Dokument Suchbegriff Anfang Vorschau Ende 
B10  Mitarbeiter 16 für mich, als natürlich ein 

MITARBEITER oder 
überzeugter Katholik, ich 

16 

B10  Mitarbeiter 16 Was brauchen unsere 
MITARBEITER? Welche 
Methoden, welche 

16 

B10  Mitarbeiter 28 unsere Mitarbeiterinnen 
und MITARBEITER hinaus, 
zu informieren und ja, 

28 

B10  Mitarbeiter 32 der Mitarbeiterinnen und 
MITARBEITER dann diese 
Projekte zu leiten, 

32 

B10  Mitarbeiter 50 ist das Ganze wichtig, die 
MITARBEITER mit 
einzubeziehen, in die 

50 

B10  Mitarbeiter 50 durch die Zuarbeit der 
MITARBEITER, die vor Ort 
an der Praxis auch 

50 

B10  Mitarbeiter 50 dass ich alle unsere 400 
MITARBEITER in so 
Prozessen mitarbeiten 

50 

B2   Mitarbeiter 11 der Mitarbeiterinnen und 
MITARBEITER der 
Fraktionen oder aber auch 

11 

B2   Mitarbeiter 11 auch Mitarbeiterinnen und 
MITARBEITER der 
Abgeordneten. Also noch 
mal 

11 

B2   Mitarbeiter 11 der als abgeordneter 
MITARBEITER tätig ist, ist 
ja nicht automatisch 

11 

B2   Mitarbeiter 11 Fraktion für ein Thema als 
MITARBEITER. Die Arbeit 
da ist genauso 

11 

B2   Mitarbeiter 13 gleichen Ebene versuchen, 
MITARBEITER zu 
beeinflussen. Wer so 

13 

B2   Mitarbeiter 56 wir sehen, wie kritisch die 
MITARBEITER im 
Ministerium diskutiert 

56 

B4 Mitarbeiter 30 orientiert, das ist uns als 
MITARBEITER freigestellt. 
Und jeder 

30 

B5  Mitarbeiter 17 Mitarbeiterinnen und 
MITARBEITER, aber ich 
finde, es hat alles seine 

17 



B5  Mitarbeiter 45 die Mitarbeiterinnen und 
MITARBEITER, wenn es 
denn nötig ist, in der 

45 

B5  Mitarbeiter 58 der Mitarbeiterinnen und 
MITARBEITER zu 
schärfen?, kommt an 
vielen 

58 

B5  Mitarbeiter 62 Mitarbeiterinnen und 
MITARBEITER unserer 
Einrichtungen auch in den 

62 

B5  Mitarbeiter 76 Caritas, wir haben einen 
MITARBEITER in Brüssel 
sitzen. Aber  der 

76 

B5  Mitarbeiter 76 hat jetzt keinen expliziten 
MITARBEITER in Brüssel. 
Also, wenn wir da 

76 

B7  Mitarbeiter 13 850 MITARBEITER, die 
Diakonie hat 
Hundertschaften von 
Mitarbeitern, 

13 

B7  Mitarbeiter 17 selben Zeit einfach von 0 
MITARBEITER auf 800 
Mitarbeiter gewachsen 

17 

B7  Mitarbeiter 17 von 0 Mitarbeiter auf 800 
MITARBEITER gewachsen 
sind. Das heißt, die 

17 

B7  Mitarbeiter 17 den Wohlfühlfaktor für die 
MITARBEITER zu halten, 
und da sind wir auf 

17 

B7  Mitarbeiter 61 Also, wir versuchen auch 
MITARBEITER und 
Mitarbeiterinnen, die C.H. 

61 

B7  Mitarbeiter 61 Also, wir haben mehrere 
MITARBEITER, die in 
verschiedensten, das ist 

61 

B7  Mitarbeiter 90 dies schon reden, also, die 
MITARBEITER und 
Mitarbeiterinnen sollen 

90 

B8 Mitarbeiter 99 habe ich 50% Männer und 
MITARBEITER, eine 
gewisse große Anzahl von 

99 

B8 Mitarbeiter 164 der Lufthansa, und nun, 
als MITARBEITER von der 
Lufthansa abgeordnet, 

164 

B8 Mitarbeiter 184 die übrigens auch ihre 
MITARBEITER, deswegen 
hat man auch, wenn man 
da 

184 

B8 Mitarbeiter 218 muss ich auch schauen, 
MITARBEITER sind auch 
am Anfang komplett 

218 



B8 Mitarbeiter 218 Also MITARBEITER sind 
auch überfordert.  I: Ja 
klar, so hierarchisch 

218 

B9   Mitarbeiter 194 sondern ich bin ein freier 
MITARBEITER in diesem 
Ministerium- und hat 

194 

B9   Mitarbeiter 218 Klientel, sondern auch die 
MITARBEITER vor Ort, 
also deren 

218 

B9   Mitarbeiter 223 Aber MITARBEITER, die 
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84 

B3  Jugendsozialarbe
it 

86 Die JUGENDSOZIALARBEIT an 
Schulen ist dann auch ein 
Thema dabei 
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13 im Handlungsfeld 
JUGENDSOZIALARBEIT 
auseinander setzen müssen.   
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6 Schwerpunkt der 
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sie in Salzburg keine Rolle. 

15 

B7  Jugendsozialarbe
it 

38 Jetzt in der 
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43 Konzeption und Praxis 
derJUGENDSOZIALARBEIT in 
Österreich mitwirken 

43 

B8 Jugendsozialarbe
it 

140 Gesetzesnovellen, zur 
JUGENDSOZIALARBEIT, 
stimmt das, dass frühe 

140 

B8 Jugendsozialarbe
it 

153 den Lobbyisten in der 
JUGENDSOZIALARBEIT  
Konkurrenz betrieben oder 

153 

B8 Jugendsozialarbe
it 

204 ethische Wertfragen der 
JUGENDSOZIALARBEIT und 
deren 

204 

B8 Jugendsozialarbe
it 

210 JUGENDSOZIALARBEIT wird da 
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dass 

111 

B9   Jugendsozialarbe
it 

114 im Handlungsfeld 
JUGENDSOZIALARBEIT 
auseinandersetzen müssen:   
Wie 

114 

B9   Jugendsozialarbe
it 

115 und Praxis der 
JUGENDSOZIALARBEIT in 
Österreich regionalerweise 

115 

B9   Jugendsozialarbe
it 

156 Praxis als Lobbyist der 
JUGENDSOZIALARBEIT? Das 
ist immer wieder 

156 



B9   Jugendsozialarbe
it 

163 oder Novellen die 
JUGENDSOZIALARBEIT 
betreffen können, von großer 

163 

B9   Jugendsozialarbe
it 

205 ethische Wertfragen der 
JUGENDSOZIALARBEIT und 
deren 

205 

B9   Jugendsozialarbe
it 

230 Einführung von 
JUGENDSOZIALARBEIT. Das ist 
so ein Thema, wo man dann 

230 

 

 

Worthäufigkeit von WIRTSCHAFT, LOBBYISMUS und 

SOZIALLOBBYISMUS pro Befragtem: 

Dokume
nt 

Suchbegriff Anfan
g 

Vorschau 

B1  Wirtschaft 73 der Bayerischen WIRTSCHAFT, der 
Arbeitgeberverbände, die haben mal 

B1  Wirtschaft 80 Die WIRTSCHAFT wird ja nur von 
Volkswirtschaftlern, Ökonomen, 

B1  Lobbyismus 80 LOBBYISMUS in der Wirtschaft hat auch 
vielleicht noch eine andere 

B1  Wirtschaft 80 Lobbyismus in der WIRTSCHAFT hat auch 
vielleicht noch eine andere 

    
B1  Lobbyismus 103 weniger im Sinne von LOBBYISMUS. Also 

eher: wie mache ich einen 
B1  Lobbyismus 104 Verfolgt Sozialer LOBBYISMUS neben der 

regional- und bundespolitischen 
B10  Wirtschaft 37 Richtung denken, wie es die WIRTSCHAFT 

macht, also bei der Frage elf, 
B10  Wirtschaft 37 bereits von Lobbyisten der WIRTSCHAFT seit 

einiger Zeit geübte Praxis, 
B10  Wirtschaft 38 auch, vielleicht von der WIRTSCHAFT so ein 

bisschen abgepaust, zu 
B10  Wirtschaft 39 des Lobbyings in der WIRTSCHAFT bzw. die 

Frage: Ist Soziallobbying 
B10  Wirtschaft 40 Sozialer Arbeit und WIRTSCHAFT. Da sind wir 

auch noch ein bisschen 
B10  Wirtschaft 40 wollen natürlich auch da die WIRTSCHAFT 

sensibilisieren, dass diese 
B10  Wirtschaft 42 haben, zu anderen, wie WIRTSCHAFT und 

oder Kleinbetriebe. Also, man 
B10  Wirtschaft 44 müssen noch stärker mit der WIRTSCHAFT 

zusammenarbeiten  
B10  Wirtschaft 44 die haben von Ökonomie, von WIRTSCHAFT 

und vom Rest der Gesellschaft 
B10  Wirtschaft 46 was Ökonomie, was WIRTSCHAFT in diesem 

Land an Migration benötigt,  
B10  Soziallobbyis

mus 
55 Ja, und von SOZIALLOBBYISMUS habe ich in 

den Curricula auch noch 



B10  Soziallobbyis
mus 

57 also Migration und SOZIALLOBBYISMUS, das 
wäre ja zum Beispiel auch 

B10  Soziallobbyis
mus 

57 Formen und Trends von SOZIALLOBBYISMUS 
werden sich nach Ihrer 

B10  Lobbyismus 65 kann natürlich auch in den LOBBYISMUS 
gegenüber den Gesprächspartnern, 

B10  Lobbyismus 69 dass man Sozialen LOBBYISMUS vielleicht 
stärker in den Blick nehmen 

B2   Lobbyismus 13 Da haben wir heute dank LOBBYISMUS im 
Grunde auch mehr Transparenz. 

B2   Lobbyismus 38 hat, das ist für mich kein LOBBYISMUS mehr, 
das überschreitet jede 

B2   Wirtschaft 40 ich nicht, weil es in der WIRTSCHAFT viele 
Lobbyisten gibt, die das 

B2   Lobbyismus 40 gar nicht mehr für LOBBYISMUS hält und das 
für ihn schon ins 

B2   Wirtschaft 41 sich Lobbying in der WIRTSCHAFT und 
Soziallobbying methodisch, und 

B2   Lobbyismus 42 über fairen, transparenten LOBBYISMUS. Und 
da sagt er, haben wir es 

B2   Soziallobbyis
mus 

53 Public Relations und SOZIALLOBBYISMUS als 
Fach bzw. als Bestandteil 

B2   Soziallobbyis
mus 

54 Public Relations und SOZIALLOBBYISMUS. In 
erster Linie würde für mich 

B2   Lobbyismus 54 Das Thema LOBBYISMUS oder 
Öffentlichkeitsarbeit kann man mal 

B2   Soziallobbyis
mus 

56 glaube, dass der Begriff 
„SOZIALLOBBYISMUS“ genauso falsch ist wie 

B2   Lobbyismus 56 Es geht um Management und um 
LOBBYISMUS. Wir machen es im 

B4 Lobbyismus 16 Bereichen und deren Form von LOBBYISMUS.  
I: Nimmt man zentrale, im 

B4 Wirtschaft 54 bereits von Lobbyisten der WIRTSCHAFT seit 
einiger Zeit geübte Praxis, 

B4 Wirtschaft 56 gegenüber Lobbying der WIRTSCHAFT 
unterscheiden, worin sich gleichen? 

B4 Wirtschaft 57 also im Gegensatz zur WIRTSCHAFT, die sich 
nur im Rahmen ihrer 

B4 Soziallobbyis
mus 

61 SOZIALLOBBYISMUS mit seiner 
sozialpädagogischen Maxime, Partizipation 

B4 Soziallobbyis
mus 

70 Öffentlichkeitsarbeit und 
SOZIALLOBBYISMUS, das ist absolut ein 
weißes 

B4 Soziallobbyis
mus 

70 ich es wichtig, dass man SOZIALLOBBYISMUS 
oder wie auch immer man das 

B4 Soziallobbyis
mus 

72 Formen und Trends von SOZIALLOBBYISMUS 
werden sich nach Ihrer 

B4 Soziallobbyis
mus 

73 das wird sich auch im SOZIALLOBBYISMUS 
ein bisschen widerspiegeln, 

B5  Wirtschaft 15 es Orte, wo Vertreter der WIRTSCHAFT, 
Vertreter der Bundesagentur für 



B5  Wirtschaft 42 das auch schon wegen der WIRTSCHAFT. Ich 
meine, dass man eben sagt: 

B5  Lobbyismus 64 dass sie doch auch mal LOBBYISMUS 
betreiben sollen, dann fragen sie, 

B5  Soziallobbyis
mus 

66 Formen und Trends von SOZIALLOBBYISMUS 
werden sich nach Ihrer 

B5  Soziallobbyis
mus 

67 Auf dem Feld des SOZIALLOBBYISMUS sind 
halt auch andere Akteure, die 

B5  Lobbyismus 74 Das ist dann LOBBYISMUS. Wie sind die 
eigentlich aufgestellt? Kann 

B6  Lobbyismus 32 LOBBYISMUS ist ja so ein pauschaler Begriff. 
Unter Lobbyismus kann 

B6  Lobbyismus 32 Unter LOBBYISMUS kann man verstehen, 
dass Waffen vertickt werden oder 

B6  Wirtschaft 41 und Lobbying in der WIRTSCHAFT?  B6: Mit 
Sicherheit unterscheiden sie 

B6  Wirtschaft 42 Ich weiß nicht, welche WIRTSCHAFT das 
machen kann. Und sicherlich ist 

B6  Wirtschaft 44 die man jetzt so aus der WIRTSCHAFT kennt. 
Wir haben niemanden, der 

B7  Lobbyismus 6 Zustand und Zukunft von LOBBYISMUS im 
Social-Profit-Sektor mit 

B7  Lobbyismus 21 kann und der praktisch LOBBYISMUS 
betreiben kann oder Unterstützung 

B7  Lobbyismus 63 und Kolleginnen, die LOBBYISMUS machen. 
Auf ihre Themen spezialisiert 

B7  Lobbyismus 64 Aber LOBBYISMUS ist dann, weil Sie das ja 
auch öfter jetzt schon 

B7  Lobbyismus 65 Die sagen ja nicht LOBBYISMUS, also die 
Mitarbeiterinnen, sondern die 

B7  Lobbyismus 68 nachzudenken, weil, wenn man LOBBYISMUS 
so betreibt, wie ich das sehe, 

B7  Wirtschaft 68 in den meisten Bereichen der WIRTSCHAFT 
ist.   B7: Genau, in den 

B7  Lobbyismus 80 gerichtet sind, und LOBBYISMUS, so wie ich 
ihn verstehe, ist eben 

B7  Wirtschaft 132 bereits von Lobbyisten der WIRTSCHAFT seit 
einiger Zeit geübte Praxis, 

B7  Lobbyismus 133 wo wird LOBBYISMUS zur Korruption? Das 
wäre nicht meins. Aber 

B7  Lobbyismus 134 gelassen, es geht nicht um LOBBYISMUS, es 
geht um Arbeitsplätze, da 

B7  Soziallobbyis
mus 

166 Thema, SOZIALLOBBYISMUS läuft halt viel 
unter Netzwerk. Also, im 

B7  Soziallobbyis
mus 

169 Formen und Trends von SOZIALLOBBYISMUS 
werden sich nach Ihrer 

B7  Lobbyismus 174 ist das eine neue Form von LOBBYISMUS, 
weil die suchen ja Ideen, die 

B8 Wirtschaft 172 Selbst in der WIRTSCHAFT müssen leitende 
Angestellte unterschreiben, 

B8 Wirtschaft 185 zwischen Lobbying in der WIRTSCHAFT und 
Soziallobbying? Also das 



B8 Wirtschaft 186 vereinbaren, was in der WIRTSCHAFT anders 
ist. Ich glaube, es hat ja 

B8 Wirtschaft 186 nicht tust, während in der WIRTSCHAFT, 
glaube ich, geht es sehr oft 

B8 Wirtschaft 190 nicht mit den Methoden der WIRTSCHAFT. 
Weil, da geht es nicht. Weil, 

B9   Soziallobbyis
mus 

8 natürlich sowas wie SOZIALLOBBYISMUS bei 
den Zahler-Institutionen 

B9   Lobbyismus 73 Zitat von einem Experten zu LOBBYISMUS, 
das wollte ich nochmal 

B9   Lobbyismus 74 das ist auch mein Bild von LOBBYISMUS, 
wobei ich nicht sehr viel weiß 

B9   Lobbyismus 74 nicht sehr viel weiß über LOBBYISMUS. Also, 
bei uns ist es jetzt 

B9   Lobbyismus 74 aber da geht es eher um LOBBYISMUS im 
Waffenbereich. Wo eben 

B9   Lobbyismus 78 es gibt immer so einen LOBBYISMUS, wenn 
jemand zum Beispiel öffentlich 

B9   Lobbyismus 82 wenn ich grundsätzlich über LOBBYISMUS 
nachdenke: Was heißt das? In 

B9   Lobbyismus 87 das irgendwie die Form von LOBBYISMUS, die 
eben ich nicht meine in 

B9   Lobbyismus 90 Diese Form von LOBBYISMUS könnte, je 
nachdem wie weit eine 

B9   Lobbyismus 92 Und der LOBBYISMUS im Sozialbereich, die 
können sowieso nicht viel 

B9   Lobbyismus 203 Also die sauberere Form von LOBBYISMUS, 
die moralisch sauberere, 

B9   Lobbyismus 221 sie mich schon als eine LOBBYISMUS-
Aufgabe und tragen die auch an mich 

B9   Soziallobbyis
mus 

244 da wird auch natürlich SOZIALLOBBYISMUS 
sich verstärkt präsentieren 

B9   Soziallobbyis
mus 

246 wird sich der SOZIALLOBBYISMUS, so wie 
jeder Lobbyismus, wie fast alle 

B9   Lobbyismus 246 so wie jeder LOBBYISMUS, wie fast alle 
Bereiche des Lebens, diesen 

B9   Soziallobbyis
mus 

248 scheitert, dann muss sich 
SOZIALLOBBYISMUS auf europäischer Ebene 

B9   Soziallobbyis
mus 

252 wie auch immer diesen SOZIALLOBBYISMUS 
auf europäischer Ebene zu 

 

Worthäufigkeit von ZUKUNFT: 

Dokume
nt 

Suchbeg
riff 

Anfa
ng 

Vorschau Ende 

B10  Zukunft 30 sondern mit ihnen ihre ZUKUNFT gestalten 
und ihnen auch die 

30 

B2   Zukunft 43 ethische Wertfragen in ZUKUNFT und 
heute in der Jugendsozialarbeit  

43 

B3  Zukunft 80 wichtig, dass man sich in ZUKUNFT 
weiterentwickelt, aber so 

80 



B4 Zukunft 26 in dem es in ZUKUNFT selbstverständlich 
sein wird auch als Bürger, 

26 

B5  Zukunft 15 Arbeitsgemeinschaften in ZUKUNFT 
aufstellen, und dies unter 

15 

B5  Zukunft 68 sehe, als Investition in die ZUKUNFT und 
wenn ich dort vernünftig 

68 

B5  Zukunft 74 sind mit Sicherheit in ZUKUNFT darauf 
angewiesen, stärker auch 

74 

B7  Zukunft 6 die andere, Zustand und ZUKUNFT von 
Lobbyismus im Social-Profit-Sektor 

6 

B7  Zukunft 43 aber in ZUKUNFT wird es Kinder- und 
Jugendhilfebeirat heißen, und 

43 

 

 
 




